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Grußwort zum Spiel gegen Optik Rathenow
Liebe 47er,
herzlich Willkommen zum 9. Spieltag 
der Regionalliga Nordost 2021/2020 
gegen Optik Rathenow. Wir begrü
ßen natürlich unsere Gäste aus Rat
henow und das Schiedsrichter 
gespann unter Christoph Dallmann 
aus Rostock sehr herzlich hier mit 
Poststadion in BerlinMoabit!
Nach langer Corona bedingter Pau
se sind wir froh, dass wir wieder vor 
Zuschauern Fußball spielen können. In 
diesem Sinne bedanke ich mich bei 
den zahlreichen Zuschauern, die uns 
immer wieder hier im Poststadion 
lautstark unterstützen.
Der Start in die neue Saison lief leider 
nicht wie erwünscht. Obwohl die Leis
tungen in den ersten Spielen über
wiegend ansprechend waren, 
konnten wir dies nicht in die nötigen 
Punkte ummünzen. Fußball ist und 
bleibt ein Ergebnissport!
Unsere aktuelle Verletztensituation 
dürfte jeden 47er bekannt sein. Ich 
hoffe das sich dies in den nächsten 
Wochen wieder bessern wird. Auf der 
anderen Seite freut es mich für die 
jungen Spieler, die ihre ersten Regio
nalligaeinsätze bestreiten und sich in 
der Regionalliga beweisen können.

Heute spielen wir gegen einen un
angenehmen Gegner aus Rathe
now, die einen ähnlichen 
Saisonstart wie wir hingelegt haben. 
Die Optiker werden uns heute alles 
abverlangen. Wir müssen alle ge
meinsam das Spiel hochkonzentriert 
angehen, mannschaftlich verteidi
gen und vorne den Ball einfach 
mal über die Linie drücken. Nur zu
sammen können wir unser großes 
Ziel, den Klassenerhalt, erreichen!
Ich wünsche allen einen schönen 
Fußballabend, hoffe auf ein positi
ves Ergebnis und bedanke mich für 
die tolle Unterstützung.
David Hollwitz
Mannschaftskapitän

Impressum: Das 47er Echo ist das offizielle Stadionheft des 
SV Lichtenberg 47 e.V.; ViSdP: Stephen Wiesberger | Satz: 
Stephen Wiesberger | Layout: Oliver Götze und Stephen 
Wiesberger | Fotos: Anne Gründer, Mike Menzel 
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BFC Dynamo 7 6 0 1 13 20:7 18
FSV 63 Luckenwalde 8 5 2 1 14 19:5 17
Berliner AK 8 5 1 2 4 12:8 16
VSG Altglienicke 7 4 2 1 4 13:9 14
BSG Chemie Leipzig 8 4 2 2 3 9:6 14
FC Energie Cottbus 6 4 1 1 13 17:4 13
FC Carl Zeiss Jena 7 4 1 2 8 14:6 13
SV Babelsberg 03 7 4 1 2 2 8:6 13
Germania Halberstadt 6 4 0 2 8 16:8 12
Chemnitzer FC 8 3 2 3 1 9:8 11
Hertha BSC II 7 3 2 2 2 6:8 11
1. FC Lok Leipzig 6 3 1 2 6 12:6 10
Tennis Borussia Berlin 4 2 0 2 0 6:6 6
ZFC Meuselwitz 8 2 0 6 6 8:14 6
FSV Optik Rathenow 8 1 3 4 8 7:15 6
SV Tasmania Berlin 8 1 3 4 15 7:22 6
Lichtenberg 47 8 1 2 5 7 4:11 5
FSV Union Fürstenwalde 8 1 2 5 13 11:24 5
FC Eilenburg 8 0 3 5 8 5:13 3
VfB Auerbach 7 1 0 6 17 7:24 3

VFB AUERBACH

REGIONALLIGA NORDOST 2020/21
8. Spieltag

Freitag, den 17.09.2021, um 19:00 Uhr im Poststadion in BerlinMoabit

TABELLE

NÄCHSTES HEIMSPIEL

LICHTENBERG 47
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Spiele S U N Differenz Tore Punkte

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.



FSV Optik Rathenow Hertha BSC II
VSG Altglienicke FC Eilenburg
Tennis Borussia Berlin SV Tasmania Berlin
VfB Auerbach SV Babelsberg 03
FSV 63 Luckenwalde Chemnitzer FC
1. FC Lok Leipzig FC Energie Cottbus
FC Carl Zeiss Jena Lichtenberg 47
BFC Dynamo BSG Chemie Leipzig
Berliner AK Germania Halberstadt
FSV Union Fürstenwalde ZFC Meuselwitz

Freitag, 10.09.  19:00 Uhr
Freitag, 10.09.  19:00 Uhr
Freitag, 10.09.  19:00 Uhr

Samstag, 11.09.  13:00 Uhr
Samstag, 11.09.  13:00 Uhr
Samstag, 11.09.  13:00 Uhr
Samstag, 11.09.  14:05 Uhr
Sonntag, 12.09.  13:00 Uhr
Sonntag, 12.09.  13:00 Uhr
Sonntag, 12.09.  13:00 Uhr

10. Spieltag

Chemnitzer FC 1. FC Lok Leipzig
BSG Chemie Leipzig FSV 63 Luckenwalde
Hertha BSC II BFC Dynamo
Lichtenberg 47 FSV Optik Rathenow
SV Babelsberg 03 FC Carl Zeiss Jena
FC Eilenburg Berliner AK
ZFC Meuselwitz Tennis Borussia Berlin
Germania Halberstadt FSV Union Fürstenwalde
FC Energie Cottbus VSG Altglienicke
SV Tasmania Berlin VfB Auerbach

Dienstag, 31.08.  19:00 Uhr
Dienstag, 31.08.  19:00 Uhr
Dienstag, 31.08.  19:00 Uhr
Dienstag, 31.08.  19:00 Uhr
Dienstag, 31.08.  19:00 Uhr
Mittwoch, 01.09.  18:00 Uhr
Mittwoch, 01.09.  19:00 Uhr
Mittwoch, 01.09.  19:00 Uhr
Mittwoch, 01.09.  19:00 Uhr
Mittwoch, 01.09.  19:00 Uhr

9. Spieltag

SPIELANSETZUNGEN
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Liebe Berliner und Lichtenberger 
Fußballfreunde, nun ist die Saison 
schon im vollem Gange.

Die Englischen Wochen machen 
unserer Mannschaft schwer zu 
schaffen, besonders die Langzeit 
Ausfälle müssen irgendwie kom
pensiert werden.

Hinter uns liegt eine lange fußballlo
se Zeit, die auch nicht spurlos an 
unserem Verein vorbeigegangen 
ist.

Wo andere Vereine sich über Kurz
arbeitergeld die Vereinskassen auf
füllen konnten, hatten wir als 
absolute Amateure leider nicht die
se Möglichkeit.

Durch die einfallsreiche und solida
rische Hilfe unserer Fans und ver
schiedenster Aktionen, konnte ein 
Teil der Kosten aufgefangen wer
den.

Glücklicherweise hielten uns unsere 
wichtigsten Sponsoren die Treue.

Dabei gebührt der HOWOGE, als 
Hauptsponsor, ein besonderer 
Dank.

Aber auch die Aktion #WIRFÜR47, in 

der Fans und Fußballfreunde mit 
mindestens 47,€ unsere Mann
schaft unterstützen können und 
sich damit auf der Spendertafel 
wiederfinden, hat uns geholfen.

Viele beteiligten sich an der Aktion, 
besonders hervor zu heben sind un
ter anderem unser ältestes Vereins
mitglied Klaus Fiebelkorn sowie 
Bodo Trapp, HansJoachim Lorenz, 
Familie Kiehns, die sich mit 500,00€ 
und mehr beteiligten.

Auch bei all den anderen möchten 
wir uns Recht herzlich bedanken 
und hoffen weiterhin auf tatkräftige 
Unterstützung, die wir dringend be
nötigen.

Spätestens zum Anfang des neuen 
Jahres wollen wir wieder in unserem 
Wohnzimmer HOWOGE Arena 
„Hans Zoschke“ spielen und mit 
Euch, unseren treuen Fans, Regio
nalligafußball in unserem Kiez erle
ben.

Es bleibt zu hoffen, dass die ge
plante Flutlichtanlage zum Ende 
dieses Jahres unsere Arena hell er
leuchtet und wir zum 75 Jahrestag 
unseres Vereins, den wir im kom
menden Jahr begehen werden, 
die Regionalligatauglichkeit unter 
Beweis stellen können.

In diesem Zusammenhang bedan
ken wir uns beim Bezirksamt Mitte 
und dem Berliner AthletikKlub 07 
e.V., die uns in diesem Jahr die Teil
nahme an der Regionalliga erst er
möglicht haben.

Wir für 47! - 2.0
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FSV Optik Rathenow

Zuschauer, die noch nicht so lange die Heim
spiele von Lichtenberg 47 sehen, betrachten 
die Duelle mit den KahlischSchützlingen sehr 
skeptisch und betrachten die Rathenower 
schon fast als Angstgegner. In den Begegnun
gen der Spielzeiten 2014/15, 2017/18 und 
2019/20 konnten die 47er lediglich eine Begeg
nung für sich entscheiden. Nachdem in der 
Auswärtsbegegnung in der Oberligasaison 
2014/15 in Rathenow mit 0:2 verloren wurde, 
konnte im Heimspiel mit einem 3:1 Sieg der 
Spieß umgedreht werden. Grüneberg hatte 
einen „Sahnetag“ erwischt und auch die et
was ruppige Gangart der Rathenower, die in 
zwei roten Karten für Bahr und dem argentini
schen Torwart Vincentin gipfelten, konnten den 
Erfolg nicht verhindern. Jener Vincentin, der 
später auch für eine Halbserie dann das Lich
tenberger Tor hütete. Dafür mussten die 47er 
im nächsten Jahr mit einer 1:4 Auswärtsnieder
lage die Rückreise antreten und trennten sich 
im Winter in der Bornitzstrasse mit einen 1:1 Un
entschieden. 2017/18 ging das Heimspiel mit 
0:2 verloren, im Rückspiel gab es ein 0:0. Seiner
zeit war es bei den Rathenowern vornehmlich 
Goalgetter Turhan, der die Treffer erzielte und 
Torschützenkönig der NOFV Oberliga Nord wur
de. Nach dem Aufstieg in die Regionalliga 
wurde das Heimspiel trotz einem klaren Chan
cenübergewicht mit 0:1 verloren, während wir 
in der Auswärtspartie beim 0:3 chancenlos wa
ren. Infolge der Pandemie fanden in der letz
ten Spielzeit keine Begegnungen zwischen 
beiden Mannschaften statt. 

TrainerUrgestein Ingo Kahlisch spricht aufgrund 
der finanziellen Möglichkeiten der Rathenower 
davon, dass die Regionalliga für Optik wie eine 
„Champions League“ ist. Umso beachtlicher ist 
die Tatsache, dass nach Abstiegen aus der 
vierthöchsten Spielklasse im deutschen Fußball 
immer wieder die Rückkehr in die Regionalliga 
gelang. Insgesamt ist es die neunte Spielzeit für 
die Rathenower in der Regionalliga. Dabei war 
es in der Vergangenheit fast immer so, dass 
nach einer relativ schwachen Hinrunde, eine 
starke Rückrunde folgte. Dies liegt wahrschein
lich daran, dass in der Sommerpause stets ein 
großer Austausch an Spielern erfolgte und es 
eine gewisse Zeit dauerte, bis sich daraus eine 

homogene Mannschaft entwickelte. Da im 
Winter in der Regel ein Trainingslager in der Tür
kei durchgeführt wurde, konnten die Spielfor
men verfestigt werden, die Mannschaft rückte 
enger zusammen und die Mannschaft katapul
tierte sich immer ins gesicherte untere Mittel
feld. In den letzten drei Spielzeiten rangierte 
die Elf auf den Plätzen 17, 14 bzw. 19. Dabei ist 
natürlich zu berücksichtigen, dass coronabe
dingt in den letzten beiden Spielzeiten nur 23 
bzw. 13 Spiele ausgetragen wurden und es ei
ne modifizierte Abstiegsregelung gab. In der 
diesjährigen Transferperiode verließen viele 
Stammkräfte, die zum Teil jahrelang das Ge
sicht der Rathenower Elf mitprägten den Ver
ein. Neben Drame und Karupovic seien an 
dieser Stelle vor allem Hellwig, Turan, und Öczin 
genannt. Während bei Turan und Özcin der 
Abschied seit längerem beiderseitig bekannt 
war, kam der Weggang von Hellwig für die 
Rathenower Verantwortlichen ziemlich uner
wartet. Diese Spieler zu ersetzen dürfte ein ge
wiss nicht leichtes Unterfangen für Ingo 
Kahlisch werden. Neun Spieler verließen den 
Verein, sieben Neue fanden den Weg zu Optik. 
Es bleibt abzuwarten, wie sich die neuen, vor 
allem jungen Zugänge den Anforderungen der 
Regionalliga stellen können. Zu den zweifellos 
vorhandenen technischen Fertigkeiten, gilt es 
auch der körperlich strapaziösen Spielkasse mit 
38 Begegnungen Rechnung zu tragen. Der 
Auftakt in die neue Spielzeit verlief für die Rat
henower besser als erwartet, denn konnte bei 
der VSG Altglienicke, einem Mitfavoriten für 
die Meisterschaft in der Schlussphase der Be
gegnung ein beachtliches 1:1 Remis erzielt 
werden. Enttäuschender waren die Heimspiele 
als gegen den 1. FC Lok Leipzig mit 0:3 verloren 
wurde und es auch gegen den Aufsteiger FC 
Eilenburg nur zu einem 1:1 Unentschieden 
reichte. Bei Energie Cottbus hielt die Mann
schaft lange mit, eher man sich mit 0:1 ge
schlagen geben musste. Nach der 0:2 
Niederlage in Halberstadt setzte es gegen 
Meuselwitz mit einen 2:1 Sieg wieder einen 
Dreier. Mit dem 3:3 bei Tasmania Dürfte die 
Mannschaft im Punktesoll liegen, wenn man 
bedenkt, dass mit der VSG Altglienicke, Ener
gie Cottbus und dem 1. FC Lok Leipzig schon 
drei Spitzenmannschaften die Gegner waren.

Christian Steiner

UNSER GAST
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FSV Optik Rathenow

Torhüter: Lucas Hiemann (22), Franz Lohse (19), Direnc Güven (21)

Abwehr: Justin Gröger (18), Glody Zingu (27), Robin TechieMenson (22), Vasilios 
Polichronakis (20), Benjamin Wilcke (31)

Mittelfeld: Emil Gustavus (20), Marc Langner (30), Thilo Gildenberg (20), Emir Sejdo
vic (21), Jerome Leroy (31), Abdullah Dzafo (21), Nicola ArcanjoKöhler (22), Ali 
Gündogdu (19)

Angriff: Max Bell Bell (20), Jonathan Muiomo (22), Johannes Pistol (19), Lucas Will 
(22), Michael Gorbunow (22), KimbyzeKimby Januário (21)

Trainer: Ingo Kahlisch (65)

Zugänge: Justin Gröger, Franz Lohse (beide Hallescher FC U19), Johannes Pistol 
(FC International Leipzig), KimbyzeKimby Januário (Germania Halberstadt), Emir 
Sejdovic (FSV Frankfurt), Abdullah Dzafo (Hannover 96 II), Thilo Gildenberg (FC Carl 
Zeiss Jena II), Max Bell Bell (FC 08 Homburg)

Abgänge: Leon Hellwig (FSV 63 Luckenwalde), Emre Turan (CFC Hertha 06), Caner 
Özcin (Reinickendorfer Füchse), Dogukan Sen (SFC Stern 1900), Kevin Adewumi 
(SC Staaken 1919), Danilo Martschinkowski (SV BlauWeiß Schollene), Gojko Karu
povic (SV Sparta Lichtenberg), Jannik Bachmann (Germania Halberstadt), Salif 
Dramé (unbekannt)

KADER UNSERER GÄSTE



BFC Dynamo  Lichtenberg 47 2:1 (1:1)

Eine halbe Stunde vor Spielbeginn öffnete der Himmel über dem Sportforum in Hohenschönhausen noch einmal 
seine Pforten und wässerte den Rasen für das erste Lichtenberger Bezirksderby in diesem Stadion. Pünktlich zum 
Anpfiff dann aber gute Bedingungen, zumindest was das Wetter anbetraf. Für Lichtenberg 47 galt das leider nur 
bedingt. Mit Kapitän Hollwitz, Reiniger, Grüneberg, Graf, Einsiedel, um nur einige zu nennen, fehlt Trainer Uwe Leh
mann verletzungsbedingt noch immer eine fast komplette Elf. Wer aber dachte das sich die Gäste beim klaren Fa
voriten wie das Kaninchen vor der Schlange präsentieren würden, sah sich schnell getäuscht. Das Trainerteam um 
Uwe Lehmann nahm einige personelle Änderungen vor und stellte auch taktisch um. Der BFC zeigte sich davon 
anfänglich überrascht, was der Trainer Christian Benbennek in der Pressekonferenz nach dem Spiel auch zugab. 
Das Spiel begann dann auch sehr turbulent und in der 3. Minute durfte das erste Mal gejubelt werden, und das 
von den Gästen. DynamoKeeper Stajila konnte den Ball nur klatschen lassen, dieser fiel 47Angreifer Marcel Bre
mer direkt vor die Füße und der konnte ins leere Tor einschieben. Doch dem Auftakt nach Maß folgte nur 7 Minuten 
später der Dämpfer. Es gab einen berechtigten Elfmeter für den BFC, den Christian Beck in der 10. Minute sicher 
zum Ausgleich verwandeln konnte. Es sollte die einzige Szene für den bulligen Mittelstürmer bleiben, denn ansons
ten wurde er auch dank einer bärenstarken Defensivleistung der beiden Innenverteidiger Kevin Owczarek und 
Paul Krüger komplett aus dem Spiel genommen. Es blieb weiterhin ein mutiger und fußballerisch sehr starker Auftritt 
der Gäste. Der BFC fand spielerisch keine Lösung, auch weil Jonas Schmidt als Stabilisator vor der Abwehr den 
47ern ebenso gut tat, wie die beiden offensiv agierenden 8er Nils Fiegen und Tarik Gözüsirin. Zudem waren beide 
Außenbahnen mit den Pärchen Hofmann/Ihbe und Ohlow/Bremer sehr agil und viel unterwegs. Physisch beide 
Mannschaften auf Augenhöhe und auch das Chancenverhältnis war ausgeglichen. Vielleicht hatte 47 sogar die 
etwas klareren Tormöglichkeiten. Als alles nach einem leistungsgerechten Remis aussah und die letzte Spielminute 
anbrach, kam der BFC noch einmal gefährlich in die Hälfte der 47er und schlug eine perfekte Flanke in den 16er, 
wo Alexander Siebeck energisch einlief und mit einem wuchtigen Kopfball zum umjubelten 2:1 Siegtreffer mitten 
ins Herz aller 47er traf. Es gab zwar noch einmal Anstoß, doch kurze Zeit später pfiff Schiedsrichter Denis Waegert 
ein letztes Mal an diesem Abend und brachte den Großteil der 1521 Zuschauer in Feierstimmung. Die mitgereisten 
Gästefans haben ihre Mannschaft in die Kurve geholt, völlig zurecht lautstark gefeiert und die etwas hängenden 
Köpfe schnell wieder aufgerichtet. Lichtenberg 47 kann sehr stolz sein, beim großen Favoriten eine bravouröse Leis
tung und einen großen Kampf gezeigt zu haben. Auch bei den BFCAnhängern, die sich nach dem Schlusspfiff 
sehr respektvoll zeigten, war die Anerkennung für die Leistung der 47er deutlich spürbar. 

Es bleibt kaum Zeit zum durchschnaufen, denn am kommenden Dienstag geht es im Poststadion mit dem Spiel ge
gen Optik Rathenow und der Jagd nach wichtigen Punkten weiter.

Statistik

BFC Dynamo: Dimitri Stajila, Andreas Pollasch, Christian Beck, Justin Möbius (90.+2 Pelle Hoppe), Darryl Geurts, Chris 
Reher, Joey Breitfeld (90.+3 Bastian Schrewe), Alexander Siebeck, Max Klump, Michael Blum, Andor Bolyki (63. Mar
cel Stutter)
Trainer: Christian Benbennek

Lichtenberg 47: Niklas Wollert, Nils Fiegen, Richard Ohlow, Christian Gawe, Oliver Hofmann, Marcel Bremer (68. Oli
ver Maric), Kevin Owczarek, Jonas Schmidt, Paul Krüger, Tarik Gözüsirin, Marius Ihbe (59. Moritz Schöps)
Trainer: Uwe Lehmann

Tore: 0:1 Marcel Bremer (3.); 1:1 Christian Beck (Foulelfmeter, 10.); 2:1 Alexander Siebeck (90.)
Schiedsrichter: Dennis Waegert (Berlin)  Assistenten: Philipp Kutscher, Christopher Beblik
Zuschauer: 1521 im Sportforum

SCHIEDSRICHTER DER HEUTIGEN PARTIE

Hauptschiedsrichter:         Assistenten:
Christoph Dallmann          Florian Markhoff, 
(Rostock)               Hannes Ventzke

Regionalliga Nordost 2021/22  Lichtenberg 47   Seite 11

SPIELBERICHT & SCHIEDSRICHTER
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NEWS ZUM REGIONALLIGATEAM

Conference League Teilnehmer im 
"Zoschke"

Am Mittwoch, 01.09., um 17:00 Uhr 
empfangen wir zu einem Freund
schaftsspiel den 1. FC Union Berlin in un
serem Wohnzimmer der 
HOWOGEArena "Hans Zoschke"!

Die letzten Begegnungen der beiden 
Mannschaften in einem Ligaspiel gab 
es in der Saison 1991/92 in der NOFV
Oberliga Mitte. Im Hinspiel mussten sich 
unsere 47er in der heimischen Arena 
den "Eisernen" vor 705 Zuschauern mit 
0:1 geschlagen geben. zweimal. Im 
Rückspiel war es dann beim 8:0Heim
sieg in der "Alten Försterei" ziemlich 
deutlich.

Das letzte Aufeinandertreffen der bei
den Teams fand vor zwei Jahren in un
serem "Zoschke" 2418 zahlenden 
Zuschauern statt. Am Ende gewannen 
die Unioner mit 4:1, die genau wie un
sere 47er gerade aufgestiegen waren, 
allerdings nicht in die Regional son
dern in die Bundesliga.

Seitdem hat sich der 1. FC Union in der 
höchsten deutschen Spielklasse eta

bliert und in der vergangenen Saison 
mit 50 Punkten einen herausragenden 
siebten Platz belegt, der dazu berech
tigt, am internationalen Wettbewerb in 
diesem Fall der neu geschaffenen 
Conference League teilzunehmen!

Wir freuen uns sehr, dass dieses Spiel 
möglich ist!

Tickets wird es im Vorverkauf nur online 
geben, Restkarten werden dann am 
Spieltag an der Tageskasse erhältlich 
sein. Aufgrund der pandemiebeding
ten Einschränkungen werden maximal 
4000 Zuschauer eingelassen werden!

47erKader weiter mit Lücken

Unser Trainerteam muss auch weiterhin 
auf einige Spieler verzichten, die auf
grund verschiedener Verletzungen 
nicht zur Verfügung stehen. Neben un
serem langzeitverletzen Abwehrchef 
Sebastian "Bobby" Reininger werden 
mit Sicherheit auch Philip Einsiedel, 
Hannes Graf, Leon Gaedicke, Lionel 
Salla sowie voraussichtlich Philipp Grü
neberg nicht im Kader stehen können. 

Allerdings ist eine Rückkehr unseres Ka
pitäns, David Hollwitz, am heutigen 
Spieltag nicht unwahrscheinlich!
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47ER PARTNER

WICHTIG IST DER 1. TREFFER
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Legende: ME = Meisterschaftsspiel, FR = Freundschaftsspiel, PO = Pokalspiel, NA = Nicht angetreten

Berliner AK Lichtenberg 47 (ME)
Eintracht Mahlsdorf Lichtenberg 47 (ME)

Sa 04.09.21 10:00 Uhr
Di 07.09.21 18:30 Uhr

U17BJugend

BFC Preussen Lichtenberg 47 (ME)
Eintracht Mahlsdorf Lichtenberg 47 (ME)

So 05.09.21 16:00 Uhr
Mi 08.09.21 18:30 Uhr

U19AJugend

Arminia Tegel II Lichtenberg 47 II (PO)
SC Gatow II Lichtenberg 47 II (ME)

So 05.09.21 14:30 Uhr
So 12.09.21 12:00 Uhr

II. Herren

ZFC Meuselwitz Lichtenberg 47 1:0
Lichtenberg 47 Tasmania Berlin 1:1
Babelsberg 03 Lichtenberg 47 1:0
Lichtenberg 47 Chemnitzer FC 1:3
Fortuna Pankow Lichtenberg 47 1:4
Lichtenberg 47 Hertha BSC II 0:0
Chemie Leipzig Lichtenberg 47 0:1
Lichtenberg 47 FSV Luckenwalde 0:3
BFC Dynamo Lichtenberg 47 2:1
Lichtenberg 47 Optik Rathenow (ME)
BW 90 Berlin Lichtenberg 47 (PO)
CZ Jena Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 VfB Auerbach (ME)
Tennis Borussia Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Union Fürstenwalde (ME)
Berliner AK Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 VSG Alrglienicke (ME)
Lok Leipzig Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Energie Cottbus (ME)
FC Eilenburg Lichtenberg 47 (ME)
Lichtenberg 47 Germania Halberstadt (ME)
Lichtenberg 47 ZFC Meuselwitz (ME)

So 25.07.21 13:00 Uhr
Mi 28.07.21 19:00 Uhr
Sa 31.07.21 13:00 Uhr
So 08.08.21 14:05 Uhr
Do 12.08.21 19:00 Uhr
Sa 14.08.21 13:00 Uhr
Di 17.08.21 19:00 Uhr
Fr 20.08.21 19:00 Uhr
Fr 27.08.21 19:00 Uhr
Di 30.08.21 19:00 Uhr
Sa 04.09.21 13:00 Uhr
Sa 11.09.21 13:00 Uhr
Fr 17.09.21 19:00 Uhr
Sa 25.09.21 13:00 Uhr
So 03.10.21 13:00 Uhr
So 17.10.21 13:00 Uhr
So 24.10.21 13:00 Uhr
So 31.10.21 13:00 Uhr
So 07.11.21 13:00 Uhr
So 21.11.21 13:00 Uhr
So 28.11.21 13:00 Uhr
So 05.12.21 13:00 Uhr

Regionalligateam

Lichtenberg 47 Wittenauer SC (ME)
1.FC Union II  Lichtenberg 47 (ME)

So 05.09.21 12:00 Uhr
So 12.09.21 12:00 Uhr

Frauen

ANSETZUNGEN

Alle kursiv dargestellten Spiele sind noch nicht fest terminiret!
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HISTORIE

Fußballarchiv von Christian Steiner 18. Spieltag (Saison 199596)
Nach dem Abstieg aus der NOFV Oberliga Mitte 199192 und dem erneuten Abstieg aus der 
Berliner Verbandsliga 199394 waren die Spieler der 1. Herrenmannschaft bis in die Landesliga 
abgestürzt. Gleich im ersten Jahr der Zugehörigkeit dieser Spielklasse wurde der Aufstieg in die 
Verbandsliga als Tabellendritter hinter Union 06 und BSV 92 haarscharf um einen Punkt ver
passt. In dieser Spielzeit sollte ein erneuter Anlauf gestartet werde. Der Vertrag mit Trainer Wolf
gang Juhrsch wurde nicht verlängert und an seiner Stelle rückte mit dem 37jährigen Bodo 
Blumentritt ein Nachwuchstrainer vom BFC Berlin, der gleich sechs talentierte Schützlinge mit
brachte, die aus seiner betreuten AJuniorenmannschaft kamen. Als sein CoTrainer wurde An
dreas Belka verpflichtet, der auch im Nachwuchsbereich des BFC arbeitete und in seiner 
aktiven Zeit als Fußballer in den 80er Jahren als Spieler des BFC auch DDRMeister war. Die er
wähnten sechs Zugänge aus der BFCSchule waren Torwart Hampf Abwehrspieler Bauer, Mit
telfeldakteure Schreckenbach und Herzberg sowie die Stürmer Brinckmann und Jarling. 
Schmerzlichste Abgänge der Mannschaft waren René Kanow, den es zu Union 06 zog sowie 
Goalgetter Ralph Alperstedt. Auch Torwart Hawa verließ im Laufe der Saison den Verein. Der 
Start in die Saison gelang gleich vielversprechend. Mit vier Siegen ging es am fünften Spieltag 
zum Spitzentreffen zu Tasmania 73 nach Neukölln und konnte hier beeindruckend den Mitfa
voriten um den Aufstieg im Auswärtsspiel mit 4:0 bezwingen.  Trotz zweier Niederlagen bei 
SchwarzWeiß Spandau mit 0:3, die zum Abschluss der Saison den dritten Platz belegten und 
beim späteren Absteiger, dem BSC Reinickendorf, erreichte die Mannschaft zur Winterpause 
mit 37 Punkten den ersten Rang mit drei Punkten Vorsprung vor Tasmania 73, nachdem sie seit 
dem vierten Spieltag ununterbrochen an der Spitze der Tabelle stand.
Trotz einer 0:2 Heimniederlage gegen Tasmania 73 und den zwischenzeitlichen Verlust der Ta
bellenführung wurde die Mannschaft mit 77 Punkten souverän Meister und schaffte damit den 
ersehnten und erhofften Aufstieg in Berlin höchster Spielklasse, der Verbandsliga. Die große 
Ausgeglichenheit innerhalb des Teams war ihr großer Trumpf. Alle Positionen waren doppelt 
besetzt. Die Mannschaft war auch ohne einen Goalgetter aus allen Mannschaftsteilen torge
fährlich. Die 79 Treffer verteilten sich auf 16 Akteure. Bester Torschütze war Henning Allzeit mit 
13 Treffern. Zweiter Aufsteiger wurde Tasmania 73. In der anderen Staffel der Landesliga stie
gen der Lichtenrader BC und Fortuna Biesdorf auf. Den Weg in die Bezirksliga mussten aus der 
47er Staffel die Vereine Hilalspor, Yesilyurt und der BSC Reinickendorf beschreiten.
Im Pokal schlug sich die Mannschaft auch äußerst achtbar und schied nach drei erfolgreich 
gestalteten Partien erst äußerst unglücklich im Achtelfinale gegen den Regionalligisten Hertha 
BSC Amateure aus.
Christian Steiner
18. Spieltag  Lichtenberg 47  Empor Berlin 3:0 (1:0)
LICHTENBERG: Hampf – Krause – Wiesel, Bauer – Kutscher (87. Tröger), Jacobi, Allzeit, Schre
ckenbach, R. Praus – Huschke, G. Praus (70. Tirok)
z.Z.: 46
TORE: 1:0 (16.) Huschke, 2:0 (57.) Jacobi, 3:0 (88.) Tröger
BESTE SPIELER: Schreckenbach  Dahms
Ein reiner Arbeitssieg der Lichtenberger, die nicht glänzen konnten und brauchten. Auf dem 
ungewohnten Kunstrasen an der Harnackstraße waren die Gäste bemüht, mit Kontern die 47er 
zu gefährden. Allerdings blieb der Abschluss mangelhaft und zu harmlos, um  erfolgreich zu 
sein.
Bericht Berliner Fußballwoche



Seite 22   Regionalliga Nordost 2021/22  Lichtenberg 47

FOLLOW US

I. Herren Uwe Lehmann, Zeljko Ristic, 
II. Herren Marco Lehmann, Guano Barbosa

AltligaÜ32 Carlo Britting, Udo Reichmann
AltligaÜ40 A Thomas Grether
AltligaÜ60 I Detlef Schneider
AltligaÜ60 II Werner Maier
AltligaÜ70 Werner Maier

U19AJunioren Sebastian Staude, Daniel Schnee
U17BJunioren Ertan Kücükodabasi, Andre Breuer
U15CJunioren Nico Legde 
U13DJunioren Uwe Beyer
U12DJunioren Yvonne Kernchen

U11E1Junioren Udo Reichmann
U10E2Junioren Udo Reichmann
47er2014/15 Udo Reichmann
47er2016/17 Moritz Künne

11erFrauen Fabian Bauer, Hicham El Hajoui
7erFrauen Dirk Spielberg

U17BJuniorinnen Christian Müller
U13DJuniorinnen Wilkie Rothe u. Susanne Hoth
U11EJuniorinnen Lea Jente
U10E2Juniorinnen Leeroy Jeffke, Laura Faust
U9FJuniorinnen Lea Stiller
U7GJuniorinnen Robert Nitsche

MANNSCHAFTEN

Abteilung FussballMITARBEITER
Spielbetrieb Herren und Frauen Stefan Hovenbitzer 0176 630 280 55
Spielbetrieb Jugend Martina Höselbarth 0177 245 87 85
Mitgliederverwaltung Sandy Rothe 0152 363 773 43
Kassenwart Carlo Britting 0162 457 52 41
Meldewesen Sven Tetzlaff 0175 159 42 97
Seniorenbereich HansJoachim Rieck 0173 946 60 26
Beitrags u. Mahnwesen Udo Reichmann 0151 123 284 22
Sicherheitsbeauftragter Ulrich Päckert 0157 819 062 41
Fanbeauftragte Sandy Rothe 0152 363 773 43
Büro Sylvia Frido
Öffentlichkeitsarbeit Stephen Wiesberger 01575 036 37 79 
Presseverantwortlicher (Breitensport) Robert Nitsche 0176 476 753 00
Sponsoring Benjamin Plötz 0176 253 301 54
Social Media York Strempel

Allg. Sportgruppe Bärbel Steinhoff
Boxen Erwin Kunzelmann
Fitness & Aerobic Veronika Goerlitz
Gymnastik Marina Bahrke
Kegeln Ingo Müller
Sportakrobatik Melanie Kerzig
Tischtennis Hendrik Loose Bossenz
Line Dance Inga Sobanski
Turnen Frank Achtermeier

ABTEILUNGSLEITER SV Lichtenberg 47VORSTAND Abteilung Fussball

Abteilungsleiter Nico Dörr
Stv. Abteilungsleiter Harald Schumann
Sportl. Leiter Benjamin Plötz
Jugendleiterin Jana Bleyel
Sportliche Ltg. Jugend Marco Lehmann, Nico Legde
Geschäftsführer Henry Berthy
Bereichsltg. Frauen Robert Nitsche

1. HOWOGEArena "Hans Zoschke" (030 558 82 89)
Normannenstrasse 2628, 10365 BerlinLichtenberg

2. Sportplatz Bornitzstraße (030 550 094 36)
Bornitzstraße 83, 10365 BerlinLichtenberg

3. Sportplatz Storkower Straße (030 972 02 22)
Storkower Straße 209A, 10369 BerlinLichtenberg

SPORTPLÄTZE
Präsident Dr. Andreas Prüfer
Vizepräsident Frank Hammel
Vizepräsident Benjamin Plötz
Geschäftsführer Henry Berthy
Schatzmeister Martin Wassmann
Jugendwartin Sylvia Stark
Schriftführerin Nicole Gueridon
Geschäftsstellenleiter Friedel Richter
Beisitzer Stephen Wiesberger, Mathias 

John, Frank Welski
Buchhalter Gerd Kegel

PRÄSIDIUM

Postanschrift: Ruschestraße 90, 10365 Berlin
Internet: https://fussball.lichtenberg47.de
EMail: fussball@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Donnerstag 18:00  21:00 Uhr
Vereinslokal: Alex Stadiontheke  Tel.: 0172 313 73 06
Telefon: 030 558 91 51 (Verein), 030 557 82 99 (Fußball Allgemein), 030 550 094 36 (Jugend)

UNSER VEREIN






